
7.  FEBRUAR 2013   DIE ZEIT   No 7    

SCHWARZ cyan magenta yellowNr. 7 DIE ZEIT S. 37

Nr. 7 S.37 SCHWARZ cyan magenta yellowDIE ZEIT 

Illustration:
Finbarr Sheehy 

Recherche: 
Harro Albrecht 

Quelle: 
»The Global 
Burden of Disease 
Study 2010«, 
»The  Lancet«, 
Bd. 380, Nr. 9859

GRAFIK   37

Die feinen Kreise geben die Zahl 
für das Jahr 1990 an (Veränderung 
zu 2010 in Klammern)

ansteckende Krankheiten, Unterernährung, 
Geburts- und Schwangerschaftskomplikationen

andere Todesursachen

Alle Todesfälle im Jahr 2010

52,77 Mio.
(+13,5 %)

Krankheiten des
Verdauungssystems

(außer Zirrhose)

1,11 Mio.
(+14,2 %)

Magen-
geschwüre

246 300
(–22,9 %)

Blinddarm

34 800
(–12 %)

Bluthochdruck

873 200
(+47,8 %)

Herzmuskel-
Erkrankungen

403 900
(+40,8 %)

Herzinfarkt

7,03 Mio.
(+34,9 %)

Schlaganfall

5,87 Mio.
(+26 %)

rheumatische
Herzerkrankungen

345 100
(–25,4 %)

Herz-Kreislauf-
Erkrankungen

15,62 Mio.
(+31,2 %)

Stürze

540 500
(+55 %)

Ertrinken

349 100
(–19,4 %)

Verbrennungen

337 600
(+20,5 %)

Vergiftungen

180 400
(–11,1 %)

Kontakt mit Tieren

64 300
(–14,3 %)

Unfälle
(ohne

Verkehrsunfälle)

2,12 Mio.
(+4,6 %)

Asthma

345 700
(–9,1 %)

chronische
Atemwegs-

erkrankungen

3,78 Mio.
(–5,3 %)

chronische 
Bronchitis und 

Lungenemphysem

2,9 Mio.
(–6,4 %)

Tollwut

26 400
(–51,2 %)

Tropenkrankheiten
und Malaria

1,32 Mio.
(+9,2 %)

Malaria
1,16 Mio.

(+19,9 %)

andere Infektionen 
von Mutter und 
Neugeborenem

721 200
(+4,6 %)

Geschlechtskrankheiten 
(ohne Aids)

118 300
(–43,5 %) Syphilis

113 300
(–44,1 %)

Hepatitis

307 700
(+46,4 %)

Komplikationen
bei Frühgeborenen

859 700
(–28,6 %)

Neu-
geborenen-

Erkrankungen

2,23 Mio.
(–27,4 %)

Unterernährung

684 100
(–30 %)

Cholera

58 100
(–52 %)

Rota-Virus

250 900
(–52,1 %)

Influenza

507 900
(–11,6 %)

Lungen-
entzündung

827 300
(–3,6 %)

Meningitis

422 900
(–14,1 %)

Keuchhusten

81 400
(–51,1 %)

Tetanus

61 300
(–77,5 %)

Masern

125 400
(–80,1 %)

Erkrankungen
der unteren
Atemwege

2,81 Mio.
(–17,6 %)

Durchfall-
erkrankungen

1,44 Mio.
(–41,9 %)

Durchfall-/Atem-
wegserkrankungen,

Meningitis und
andere verbreitete 

Infektionskrankheiten

5,28 Mio.
(–32,1 %)

Leber-
zirrhose

1,03 Mio.
(+32,5 %)

Schwangerschafts-
komplikationen

254 700
(–29 %)

bakterielle
Infektion als 

Folge von Aids

256 900
(+377,2 %)

Aids und
Tuberkulose
2,66 Mio.

(+50,3 %)

Tuberkulose

1,19 Mio.
(–18,7 %)

HIV/Aids

1,46 Mio.
(+390,4 %)

Aids-Folge-
erkrankungen

1,2 Mio.
(+393,3 %)

Muskel-/
Skelett-

erkrankungen

153 500
(+121 %)

Rheuma

48 900
(+45,8 %)

Fußgänger

461 000
(+62,3 %)

Radfahrer

83 300
(+51,7 %)

Verkehrs-
unfälle

1,33 Mio.
(+46,3 %)

Tötungen/
Selbsttötungen
1,34 Mio.

(+32,9 %)

Selbst-
verletzungen

883 700
(+31,9 %)

Schusswaffen

196 200
(+38,4 %)

Gewalt zwischen 
Menschen

456 300
(+34,7%)

Stichwaffen

126 700
(+52,5 %)

Magenkrebs

754 900
(–2,5 %)

Leberkrebs

752 100
(+62,4 %)

Brustkrebs

438 700
(+37,5 %)

Gebärmutter-
halskrebs

225 400
(+17,3 %)

Prostatakrebs

256 000
(+64,5 %)

Darmkrebs

714 600
(+45,7 %)

Krebs

7,98 Mio.
(+38 %)

Diabetes,
Harnwegs-/
Hormon-

erkrankungen 

2,73 Mio.
(+76,5 %)

Diabetes
mellitus

1,28 Mio.
(+92,7 %)

chronische
Nierenerkrankungen

735 600
(+82,3 %)

Harnwegs-
erkrankungen

267 100
(+90,7 %)

psychische
Erkrankungen

231 900
(+68 %)

Alkohol

111 100
(+48,9 %)

Drogen

77 600
(+191,7 %)

Natur-
katastrophen/

Krieg

213 700
(+125,2 %)

Alzheimer/
andere Demenz-

erkrankungen

485 700
(+244 %)

Parkinson

111 100
(+107,7 %)

Epilepsie

177 600
(+36,4 %)

multiple
Sklerose

18 200
(+17,8 %)

Natur-
katastrophen

196 000
(+524 %)

Lungenkrebs

1,52 Mio.
(+47,4 %)

Krieg und
Bürgerkrieg

17 700
(–72,2 %)

neurologische
Störungen

(+114,3 %)
1,27 Mio.

Herzinfarkt

Infektionen der unteren Atemwege

Schlaganfall

Durchfallerkrankungen

Aids

Bluthochdruck

Rauchen

Alkoholmissbrauch

Umweltverschmutzung im Haushalt

Vitaminarme Ernährung

1990 2010 1990 2010

Frauen/Männer 
weltweit

Frauen/Männer 
in Deutschland

Diese fünf wichtigsten Krankheiten reduzieren die gesunde Lebenszeit

Die fünf wichtigsten Gesundheitsrisiken

Lebenserwartung 
(bei der Geburt in Jahren)

Lebensjahre in guter Gesundheit
(Erwartung bei der Geburt)
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Infektionen der unteren Atemwege

Durchfallerkrankungen

Frühgeburten

Herzinfarkt

Schlaganfall

Untergewicht bei der Geburt
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Umweltverschmutzung im Haushalt

Rauchen

Bluthochdruck

Stillprobleme

Woran wir sterben
Unter dem Titel »Global Burden of Disease« wurden erstmals 1992 alle Menschen erfasst, die innerhalb des Jahres 
 gestorben waren. Außerdem beschrieb die Studie die wichtigsten Risikofaktoren für die Gesundheit. Vor  einem Monat 
wurde nun, zwanzig Jahre später, eine Folgestudie veröff entlicht, basierend auf den knapp 53 Millionen  Todesfällen 
des Jahres 2010. Das Fazit: Die Bevölkerung ist in der Zwischenzeit deutlich gesünder geworden. Infektions krankheiten 
wurden  zurückgedrängt, dafür sterben mehr Menschen an Altersgebrechen und Zivilisationsleiden

Längeres Leben Neue Gefahren
In 179 von 187 Ländern stieg in den 
vergangenen Jahrzehnten die Lebens-
erwartung eines Neugeborenen. 
Impfungen schützen mehr Kinder vor 
Infektionen, Hilfsprogramme lassen 
Aids-Kranke länger leben und dämmen 
die Malaria ein. Wir werden nicht nur 
älter, sondern verbringen auch mehr 
Lebensjahre bei guter Gesundheit.

Wie sehr sich die Lage auch in den 
Entwicklungsländern verbessert hat, 
zeigt die Rangliste der Risikofaktoren. 
Wenn das Risiko zu einer Erkrankung 
führt, müssen die Betroffenen mitunter 
jahrelang mit einer Behinderung leben. 
Ein Maß dafür sind die DALY, die 
 »disability-adjusted  life years«. Ein 
 höherer Wert bedeutet mehr kranke 
Jahre und weniger  Lebensqualität. 
Mit der Verbreitung des westlichen 
 Lebensstils hat sich ebenso die Liste 
der Krankheiten verändert, die am 
 meisten gesunde Lebensjahre rauben.
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